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Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Abschreib. 23 243, Reingewinn 126 668. – Kredit: Vortrag 14 901, Betriebs-Uberschuss 135 010. Sa. M. 149 912. Dividenden 1905–1918: 0%% 19, 12, 2 12 12: %„. (K.) Direktion: Otto Oldenbüttel. Aufsichtsrat: Vors. Werft-Dir. G. Seebeck, Stellv. Bank- Dir. C. Denicke, Fabrikant O. N eynaber, Rektor Hinrich Hörmann, Fabrikant Rud. Drosten, Rentier E. Winkler. 
Zahlstellen: Geestemünde: Gcestemünder Bank; Berlin, Bremen: Disconto-Ges. 

Kohlenberg & Putz, Seefischerei-Akt.-Ges., Geestemünde. 
Gegründet: 15./1. 1906 mit Wirkung ab 1./1. 1907; eingetr. 23./1. 1907. Gründer siehe dieses Handb. Jahrg. 1908/1909. 
Zweck: Fang u. Verwertung von Seefischen u. anderen Meereserzeugnissen. Die Ges. besitzt 4 Dampfer; 2 neue Dampfer sind bestellt. Fischfang 1912: 6 518 569 Pfund mit M. 657 807 Erlös; 1913: 8 364 101 Pfund mit M. 810 180. 1915–1917 hat die Ges. den Fischfang nicht ausgeübt, sondern Reederei-Warengeschäfte betrieben. Die Dampfer waren vermietet. 1918 Wiederaufnahme des Fischfanges. 
Kapital: M. 1 300 000 in 1300 Aktien à M. 1000. Urspr. M. 700 000, erhöht lt. G.-V. v. 28./9. 1907 um M. 600 000 mit Div.-Ber. ab 1./1. 1908, angebot. den Aktionären zu 100 % plus 4 % für Stemp. u. Kosten. Diese Aktien dienten einmal um die für die geplante Parten- reederei gezeichn. Anteile in Aktien der Ges. umzutauschen, ferner um die unter den Firmen F riedr. Kohlenberg, Aug. Kinau Nachf. und Vinzenz Putz & Co. bestehenden Geschäfte zu übernehmen und endlich um eine neue Fischtrocknungs-Anlage zu errichten. Geschäftsjahr: Kalenderj. Gen.-Vers.: Im I. Geschäftshalbj. Stimmrecht: 1 Aktie = 13 Bilanz am 31. Dez. 1918: Aktiva: Fischdampfer 244 440, Gebäude 35 328, Masch.-Anlage 1, Inventar u. Geräte 1, Bankguth. einschl. Abschlagszahl. der Marine für verlorene Schiffe 653 992, Postscheckkto Hamburg 1419, Kassa 3849, Beteilig. 45 327, Kriegsanleihe 149 940, Kaut. 347, Firmen 1, Waren 90 189, Vorräte 164 674, Debit. 78 674, Schiffsneubau 157 000. Passiva A.K. 1300 000, R.-F. 54 181 (Rückl. 8362), Spez.-R.-F. 10 000, Talonsteuer-Res. 6500, Kredit. 57 576, unerhob. Div. 1860, Kriegsgewinnsteuer 88 074 (Rückl. 52 306), Div. 91 000, Tant. an A.-R. 10 153, Vortrag 5840. Sa. M. 1 625 187. Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Gen.-Unk. 25 958, gezahlte Steuern einschl. nach- träglich geforderter Kriegssteuern 125 557, Abschreib. 22 728, Gewinn 167 662. – Kredit Vortrag 5764, Gewinn aus Reederei u. Warengeschäften 302 625. Zs. 33 517. Sa. M. 341 907. Dividenden: 1907: 5 % P. . t. = M 27, 19081918: 0, 0, 0, 0, 5, 4, 4, 10, 15, 9, Direktion: Arthur Friedrichs. Prokurist: Max Gläss. Aufsichtsrat: Vors. Konsul Joh. Stadtlander, Geestemünde 3 Stellv. Dir. Oscar Neynaber, Carl Rodenburg, Rechtsanwalt u. Notar Dr. H. Tödter, Geestemünde; Viktor Braune, Dresden; Gen.-Leutnant z. D. von Twardowski, Berlin. Zahlstelle: Geestemünde: Geestemünder Bank. 

Kieler Herings- u. Hochseefischerei-Akt.-Ges. in Kiel. 
Gegründet: 6./9. 1918 eingetr. 4./6. 1919. Gründer sind: Adolf Reher, Paul Krantz, Adolf Theede, Firma J. Theede, Bernhard Rosenblum, Wilh. Padderatz, Joh. Hüllmann, Hof- Iief. Joh. Theede, Carl Möller, Heinr. Wiese, Vereinsbank in Kiel (Filiale der Vereinsbank in Hamburg), Gebrüder Andersen, Kiel; Fr. J. Beck, Hamburg; Firma H. Ivens, Kiel; Oberfisch- meister Dr. Erich Fischer, Voorde; Fa. F. Andersen, Kieler Hanf. u. Drahtseilwerk in Kiel; Ea. Holdorf u. Richter, Paul Sartori, Fa. Sartori u. Berger, Fa. Bohn u. Kähler, Jacob Möllgard, Rechtsanwalt Dr. Hans Schäfer, Kiel. 
Zweck: Betrieb einer Reederei, Fang, An- u. Verkauf u. Bearbeitung von Fischen sowie die Beteilig. an gleichen oder ähnlichen Unternehm. Kapital: M. 2 500 000 in 2500 Aktien à M. 1000, übernommen von den Gründern zu 108 %. Geschäftsjahr: 1./7.–30./6. Gen.-Vers.: Im 1. Geschäftshalbj. Stimmrecht: 1 Aktie = 1St. Dividende: Die erste Bilanz wird per 30 /6. 1919 gezogen. Direktion: Oberfischmeister a. D. Erich Fischer, Kiel. Aufsichtsrat: Vors. Konsul Franz Bündgens, Bankdir. Karl Kersten, Kiel; Fritz Jul. Beck, Hamburg; Fischereidir. Edward Richardson, Geestemünde; Konsul Paul Sartori, Hans Wriedt, Kiel. 

Hochseefischerei Akt.-Ges. „Trave“ in Lübeck. 
Grosse Altefähre 20/22. 

Gegründet: 29./5. 1918; eingetr. 26./7. 1918. Gründer: Präses Karl Dimpker, Franz Horn, Alex. König, Paul Lohrmann, Lübeck; Heinr. Niemann, Schlutrup; Handelskammer- syndikus Dr. Erich Wallroth, Lübeck; Commerzbank, Lübecker Privatbank, Lübeck. Zweck: Der Betrieb des Fischfanges auf See mit Schiffen, die Zubereitung und Ver- wertung des Fanges und der Abfälle sowie der Betrieb aller mit dem Fischfang und seiner Verwertung zusammenhängenden Geschäfte. Die Ges. bestellte 15 Fischdampfer. 

  

 


